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1. Produktbeschreibung 

Allgemeine Informationen 
 
Das Konversionsfilter KW 90 zeichnet sich aus durch absorptionsfreie, dichroitische, 
auf beiden Seiten aufgebrachte Filterschichten. Es dient der Änderung der 
Farbtemperatur von Lichtquellen und wird im Sol-Gel-Beschichtungsverfahren 
hergestellt. Die nicht durchgelassene Strahlung wird durch Reflexion abgetrennt. 
 
Anwendungsbeispiele : 
 
Das Konversionsfilter KW90 wurde speziell für die Verwendung mit CDM-T 
Leuchtmitteln konzipiert. Es setzt die Farbtemperatur des Leuchtmittels herunter. 
 
 

2. Abmessungen 

2.1. Lieferform 

Der Filtertyp KW90 wird in Lagermaßen produziert und auf Fertigmaß bearbeitet 
ausgeliefert.  

2.2 Generelle Maße und Toleranzen 

2.2.1 Glasdicke 

Dicke 3,3 +/- 0,2 mm 

Auf Anfrage sind auch andere Glasdicken möglich. 

2.2.2 maximale Formatgröße 

Lagermaß 1150,0 mm x 850,0 mm 
Nutzfläche 1080,0 mm x 800, 0mm 

 

3. Kantenbearbeitung 

Die Kante der auf Fertigmaß bearbeiteten Filter ist eine gesäumte Schnittkante. 
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4. Beständigkeit der Beschichtung 

Chemische Beständigkeit Kurzzeitig gegen Wasser, schwache 
Laugen und Säuren, Alkohol und 
alkoholische Lösungsmittel, Glasreiniger 
 

Temperaturbeständigkeit Kurzzeitig bis 450 °C 
 

Abriebfestigkeit Gemäß DIN 58196-5 - H 50 (Wischtest). 
Nur geringe Beständigkeit gegen 
abrasive Mittel,    z. B. Badreiniger mit 
Poliermitteln. 
 

Haftfestigkeit gemäß DIN 58196-6 – K2 
(Tesastreifentest) 
 

Feuchtigkeitsbeständigkeit gemäß DIN 58196-2 – C15 (Kochtest) 

 

5. Beschichtungsfehler 

Interferenzpunkte 
 
Fehlergröße g =  
(Länge + Breite des 
Fehlers)/2 
 
Betrachtete Fläche: 
800 x 1080 mm 

g ≤ 0,2 mm    
 
0,2 mm < g < 0,6 mm 
 
 
g ≥ 0,6 mm    
 
 

Werden nicht berücksichtigt 
 
Max. 7 Fehler in einer Fläche von 
Durchmesser 40 mm 
 
Bis zu 5 % der betrachteten 
Fläche zulässig 

6. Optische Spezifikation 

Konversionsgrad    90 mired, dies entspricht einer Konversion 
      der Farbtemperatur von z.B.  6000 K auf 
      3900 K . 
 
Spektrale Lichttransmission 
(gem. DIN 5033, Lichtart D65)  Tλ ≥ 70 % (bei Glasdicke 3,3) 
       


